
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seminar 
 

Impulse für Fort- und 
Weiterbildung 

von Praxisanleiterinnen 
und Praxisanleitern 

 

 

Anmeldung:  
Fr. Christel Schock 
Evang. Bildungszentrum für Gesundheitsberufe 
Stöckachstraße 48, 70192 Stuttgart 
0711 997992-3 
E-Mail: schock@ebz-pflege.de 
Anmeldeschluss:18.5.2012 
 
Kosten: 
30 € 
 
Fragen zum Seminar: 
Jochen Martin, 0711/ 997992409 
martin@ebz-pflege.de 
 
Weiterbildungsort: 
Evang. Bildungszentrum für Gesundheitsberufe 
Stöckachstraße 48, 70192 Stuttgart 
www.ebz-pflege.de  
 
Im Komplex der Energie Baden-Württemberg 
Stuttgart (EnBW), erreichbar über den gemeinsamen 
Eingang mit der EnBW 
 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
U1, U2, U14 Haltestelle Metzstraße 

 
 
 

  

 

Termin: 
 

6.6.2012 
13.00 - 17.00 Uhr 

Anmeldung  
 
Ich melde mich an für 
Impulse für die Fort- und Weiterbildung 
von Praxisanleitern 
 
 

Name, Vorname 
 

Straße 
 

PLZ, Ort 
 

E-Mail 
 

Telefon 
 

Institution / Abteilung, Station 
 

 

Rechnungsadresse (wenn von obiger Anschrift 

abweichend): 
 

 

 
Ich erkenne die Anmeldungs- und 
Rücktrittsbedingungen an. 

Datum, Unterschrift: 
 

 
Fr. Christel Schock 
Evang. Bildungszentrum für 
Gesundheitsberufe 
Stöckachstraße 48, 70192 Stuttgart 
Tel:0711 997992-3 Fax: 0711 997992-50 
E-Mail: schock@ebz-pflege.de 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

Fachlich up to date, 
weltoffen, praxis- und 

zukunftsorientiert 
 
Die Evangelisches Bildungszentrum für 
Gesundheitsberufe Stuttgart gGmbH – kurz EBZ – ist 
eine Initiative der evangelischen Krankenhäuser in 
Stuttgart: der Bethesda Krankenhaus Stuttgart 
gGmbH, der Diakonie-Klinikum Stuttgart 
Diakonissenkrankenhaus und Paulinenhilfe gGmbH 
sowie der Karl-Olga-Krankenhaus GmbH. Das EBZ 
hat seinen Betrieb am 1. Oktober 2003 
aufgenommen. 

Unter dem Dach des EBZ fanden sich drei 
traditionsreiche evangelische Schulen Stuttgarts 
zusammen, die nun eine Krankenpflegeschule mit 
neuer, eigener Identität bilden. 

Aufgabe des EBZ ist die Aus-, Fort- und 
Weiterbildung in Pflege- und Gesundheitsberufen mit 
Schwerpunkt bei der Krankenpflegeausbildung. Über 
die Vermittlung beruflicher Handlungskompetenz 
hinaus möchten wir an unserer Schule auch die 
persönliche Bildung unserer Schülerinnen und 
Schüler fördern sowie die Entwicklung des 
Pflegeberufs und der Pflegebildung durch innovative 
Modelle und Konzepte voranbringen. 

 

 
Anmeldungs- und Rücktrittsbedingungen 
 
Bitte melden Sie sich bis zum angegebenen 
Anmeldeschluss beim Evangelischen 
Bildungszentrum für Gesundheitsberufe an. 
Soweit die Teilnehmerzahl begrenzt ist, erfolgt 
die Berücksichtigung in der Reihenfolge des 
Eingangs der Anmeldung. 
Die Durchführung der Fort- und 
Weiterbildungen ist an eine 
Mindestteilnehmerzahl gebunden. Falls eine 
Veranstaltung ausfällt, werden Sie unmittelbar 
nach Ablauf des Anmeldeschlusses informiert. 
Mit Ablauf des Anmeldeschlusses gilt Ihre 
Anmeldung als verbindlich. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung und eine 
Zahlungsanweisung. Die Gebühren werden mit 
dem Erhalt der Zahlungsanweisung fällig. Eine 
Stornierung, die schriftlich mitzuteilen ist, ist 
dann nur noch im Krankheitsfall möglich. Bei 
Stornierung wird eine Gebühr von 20% des 
Veranstaltungspreises fällig, maximal aber 30 
€. Die Anmeldung ist jederzeit übertragbar. 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an  
Christel Schock, Telefon 0711 9979923 oder 
E-Mail schock@ebz-pflege.de 

• Anmeldung per Post  mit dem 
Anmeldeformular an: 
Evangelisches Bildungszentrum für 
Gesundheitsberufe Stuttgart 
Stöckachstraße 48 
70190 Stuttgart 

• Anmeldung per Fax  0711 99799250 
• Anmeldung per E-Mail  schock@ebz-

pflege.de 

Sie finden das Fort- und Weiterbildungsangebot 
des Evangelischen Bildungszentrums für 
Gesundheitsberufe auch online unter 
www.ebz-pflege.de  
 

Impulse für die Fort- und 
Weiterbildung von 
PraxisanleiterInnen 

 
Inhalt 
 
Welches Wissen und Können brauchen 
PraxisanleiterInnen? 
Mit welchen Grenzen werden sie konfrontiert? 
Wie können die für PraxisanleiterInnen wichtigen 
Inhalte in Fortbildungen oder Weiterbildungen 
umgesetzt werden? 
 
Die Praxis prägt viele Auszubildende stärker als 
der Lernort Schule. Praxisanleiterinnen 
übernehmen hier eine unverzichtbare Aufgabe. 
Von ihren Fähigkeiten hängt es wesentlich ab, 
welche Fertigkeiten Schüler lernen, wie sie ihre 
Praxiserfahrungen verarbeiten, welches 
Verhalten sie übernehmen und wie sie mit der 
Spannung zwischen Zeitmangel und Pflegeideal 
umgehen. 
 
Angelehnt an das pflegedidaktischen Modell von 
Ulrike Greb soll systematisch die für die Tätigkeit 
zentralen Inhalte  Pflegen, Lernen und 
Gesellschaft untersucht und diskutiert werden. 
Dabei sollen die Konfliktfelder sichtbar gemacht 
und Perspektiven aufgezeigt werden. 
Im Austausch sollen Impulse für die 
Bildungsarbeit mit PraxisanleiterInnen und die 
Konzeption von Weiterbildungen entstehen. 
 
Zielgruppe 
 
Die Veranstaltung richtet sich an diejenigen, die 
für die Fortbildung und /oder Betreuung von 
Praxisanleitern verantwortlich sind, freigestellte 
PraxisanleiterInnen und  PraxiskoordinatorInnen. 
 
Referent und Moderation:  
 
Referenten: Jochen Martin, Dipl. Pflegepädagoge 
(FH), MA Erwachsenenbildung; Matthias Reich, 
Dipl.Pflegepädagoge (FH) 
 


